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Beunruhigung ist ein Prinzıp kritischer Bildung
Rassismuskritisches Lernen ist eın beunruhigender Vorgang. Zum einen
11USS5 ich einsehen, ass ich als weißer Mensch in rassistische Verhältnisse
eingebunden bin Meine Kritik Rassismus bringt immer ein Stück
Rassismus mıt sich Zum anderen ann ich nicht einfach aufhören, Kritik

weißer Vorherrschaft ben Ich würde Rassısmus damit hinnehmen.
kın Weg ann 65 jedoch se1n, diese doppelte Beunruhigung als Herausfor-
derung anzunehmen. Das bedeutet, die Kritik rassistischen Gewaltver-
hältnissen zugleich als Kritik MI1r selbst aufzufassen un mich 1mM Blick
auf meın Denken un: Handeln immer wieder beunruhigen lassen.! Miıt
einer Erinnerung die Lebensgeschichte des Jungen Dietrich Bonhoeffer
möchte ich darüber nachdenken, WI1e eine rassismuskritische Haltung auch
1mM Rahmen religiöser Bildung eingeübt werden ann

Bonhoefter un:! das Evangelium iın Harlem

Eın Jahr Jang (1930/31) ebt der Z Jahre alte Bonhoeffer in New ork Hılıer
studiert Union Theological Seminary un lernt durch seinen Komm!1-
itonen Albert Franklin Fisher die Schwarze Kirche kennen. In der Abyssin-
JIan Baptıst Church gelegen 1ın Harlem, dem chwarzen kulturellen un
politischen Zentrum der USA besucht Bonhoeffer nicht 85788 jede Woche
den Gottesdienst, sondern engagliert sich iın der Arbeit miıt Jugendlichen
un Frauen. Hiler, berichtet späater mıt kritischem Blick auf die TIheo-
logie des weilßsen Seminars, ist das Evangelium spuren, weil 65 die
Abgründe der menschlichen Erfahrung un: die Hoffnung auf ott geht.“
Das Leben miıt der chwarzen Kirche beschreibt schlie{fßlich als eines der
„entscheidendsten un: erfreulichsten Ereignisse seiner eıt ın New ork
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Miıt dem Schwarzen Iheologen Reggie Williams lerne ich, diese CRCOH-
NUunNng mıiıt der chwarzen Kirche nicht als eine HZ erwähnende / wi-
schenstation Bonhoeffers auf dem Weg ZU „protestantischen Heiligen‘

verstehen, wobei ann der Einfluss Schwarzer Theologie „entinnert““
wird. Vielmehr begreife ich Bonhoeffers Harlem-Erfahrung mıt Williams
als einen existentiellen un damit auch theologischen Einschnitt 1m Leben
des Jungen Bonhoeffter.>

Bonhoeffers Wendung VO weißen ZUu Schwarzen Christus

Zunächst erkennt Bonhoefter mıt chwarzen Menschen das Anliegen des
dominanten Christentums: Weiße Menschen nutfzen das Evangelium ZU

Rechtfertigen ihrer Vorherrschaft, indem s1e das Bild eines weilßen Chris-
{US erfinden. amı erschaffen Weiße eine wirkmächtige Ideologie, die das
Göttliche mıt Weißsein verbindet un Schwarze Menschen ZU Gehorsam
gegenüber weißen Normen zwingt. Durch die Lektüre Schwarzer Literatur
un das Mitwirken iın den Harlemer Gottesdiensten lernt Bonhoefftfer da-

die Vorstellung eines Schwarzen Christus kennen.® Dieser Christus,
die Schwarze religiöse Tradition, identifiziert sich als Gekreuzigter mıiıt

den Gewalterfahrungen chwarzer Menschen un entlarvt Rassismus als
Sunde Als Auferstandener ist dieser Christus iın der Arbeit einer ande-
TeR gesellschaftliche Ordnung gegenwartig, in der eın freies Leben
Schwarzer Menschen möglich ist / In Harlem beginnt 1U Bonhoeffers le-
benslanges Ringen damit, diese weiße Christologie abzustreifen un: selne
theologische Praxis verändern hin einer Praxis der Verantwortung
gegenüber einer gerechten gesellschaftlichen Ordnung In der Solidarität
mıt marginalisierten Menschen. Bonhoefter, erklärt Williams, voll-
zieht durch die Begegnung mıiıt der Schwarzen Kirche die Wendung ZU
Schwarzen Christus. Dies wird etwa darin deutlich, ass urz ach se1-
er Rückkehr ach Deutschland ordert, die nationalsozialistische Gewalt
gegenüber dem deutschen Judentum nicht hinzunehmen, sondern ihr als
Kirche widersprechen.‘
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Selbstkritik gehört ZUrF christlichen Praxıs

Prägend wird für Bonhoefter Nu  e} eine selbstkritische Haltung, die sich
nicht als die vermeintlich richtige un sichere Position ausgibt, sondern
das STEeis das Scheitern un das Bruchstückhafte allen christlichen Han-
delns bedenkt.? I iese Haltung ist VO  - Bonhoefter 1mM Interesse eines rassıSs-
muskritischen Bewusstseins lernen. Sie führt nicht dazu, die Hände ın
den Schofß legen un angesichts meıliner Verwicklung 1n Rassısmus
verzweifeln. Vielmehr ordert s1e mich auf, Kritik me1ıliner Verwicklung
immer wieder anzunehmen un: danach fragen, Was ich durch eın VeI-

antwortliches Handeln einem weni1ger rassistischen Zusammenleben
beitragen annn

Religiöse Bildung InNUusSs$S rassismuskritisch werden

Eın solcher Beitrag ware für mich das Entwickeln einer Didaktik rassısmus-
kritischer religiöser Bildung. Zielt religiöse Bildung 1m Sinne VO  . Inklu-
S10N auf die Subjektwerdung aller Menschen, 11NUS5 sS1e das Empowerment
Schwarzer Lernender unterstutzen. Außerdem 1L1USS5 s1e weißen Lernenden
die Beunruhigung ber ihre privilegierte Identität ermöglichen, die ZU

Ausbilden eines rassismuskritischen Selbstverständnisses befähigt. DIies
macht solidaritätsfähig.” olches Lernen könnte ZU einen dadurch SC-
schehen, ass die ede VO Schwarzen Christus In ihrem historischen
Kontext Schwarzer Selbstbehauptung aufgearbeitet un 1n selner Relevanz
heute ZU Ihema gemacht wird die „Entinnerung‘ Schwarzer (3@
schichte. /Zum anderen könnte der Biographie Bonhoefters die Irrıtation
ber weilße Privilegien un das konstruktive Umgehen mıt eigenem Schei-
tern als Herausforderung christlichen Handelns bedacht werden. Hierbei
sollte weilßen Lernenden keine „Märtyrerbiographie” auferlegt werden.
Sehr ohl könnte aber gemeinsames Nachdenken darüber beginnen, Was

für eın solidarisches Zusammenleben 1MmM Sinne rassismuskritischer
Arbeit innerhalb un aufßerhalb der Kirche bedeuten kann, den weißen
Christus loszuwerden.
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